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• Aufgabenstellung

Während der Expedition ANT-XV/2 mit FS POLARSTERN sollten interdisziplinäre

Untersuchungen zum Stoffaustausch, zur Fluidzirkulation, Genese und Entwicklung aktiver

Plattengrenzen im Scotia Meer durchgeführt werden. Im Scotia Meer sind eingeschaltet zwischen

der südamerikanischen und antarktischen Großplatte mehrere kleinere Lithosphärenplatten

ausgebildet, von denen die Sandwich und Shetland Mikroplatten Ränder besitzen, an denen eine

aktive Lithosphärenumarbeitung stattfindet. Stoffaustauschprozesse sollten sowohl an

divergierenden Plattenrändern mit aktivem Vulkanismus und Hydrothermalismus (Sandwich und

Bransfield Rift) als auch an konvergierenden Plattenrändern mit Subduktion der

Lithosphärenplatten (Shetland und Sandwich Bögen) untersucht werden. Dabei sollte der

Meeresboden an ausgewählten Stellen mit dem TV-Schlitten nach Manifestationen von aktiven

Fluidaustrittsstellen untersucht und selektiv mit dem TV-Greifer beprobt werden. Die

Untersuchung dieses Probenmaterials sollte unterstützt werden durch eine systematische

Beprobung der magmatischen Krustengesteine und Sedimente, deren petrographisch-

geochemische sowie Porenwasser-Bearbeitung. Weiterhin sollten die Untersuchung von

plumeartigen Tracern in der Wassersäule, welche sich auf aktive Emissionen im Bereich von

Vents zurückführen lassen, verfolgt werden. Als wichtige Ergänzung zu den marin-geologischen

Arbeiten soll eine Beprobung der vulkanischen Gesteine auf mehreren Sandwich Inseln

durchgeführt werden.

• Voraussetzungen, unter denen das Vorhaben durchgeführt wurde

Das Projekt wird schon seit mehreren Jahren verfolgt. Es war allerdings bisher schwierig

aufgrund des großen Nutzerkreises von FS Polarstern genügend Schiffszeit zu einer günstigen

Jahreszeit im Südsommer mit einer genügend großen Zahl von Stationstagen für das

vorgeschlagene Programm in der Bransfield Straße und dem Sandwich Gebiet zu bekommen.

Dank der Untersützung des Alfred-Wegener-Institutes sollte das Projekt während der Expedition

ANT-XV/2 (vom 09.11.97 - 11.1.98) mit der Bereitstellung von relativ vielen Schiffstagen das

Hauptforschungsprojekt dieser Expedition von FS Polarstern werden. Die logistischen

Anforderungen an die Entladungsaktion vor der deutschen Neumayer Station für eine

antarktische Geländekampagne im Rahmen des EPICA Programmes sowie weitere

unvorhersehbare Ereignisse haben leider zu einer starken Reduzierung der Stationstage des

SCOTIA-ARC-Programmes geführt.


